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Letzter G8-Jahrgang

- Bei Nichtversetzung in die Hauptphase:

o Wiederholung der Klassenstufe und Wechsel ins G9  

am Gymnasium (Hinweis: G10, was der Regelform 

bei der Wiederholung in G9 entspricht)

oder

oWechsel an eine Gemeinschaftsschule oder an eine 

berufliche Schule



Letzter G8-Jahrgang

− Reguläres Abiturprüfungsjahr für die aktuelle 

Klassenstufe 10 ist das Jahr 2028. 

− Für eine Wiederholung der Kursstufe 11 gilt: 

Ungeachtet des Übergangs vom G8 zum G9 am 

Gymnasium finden im Saarland auch im Abitur-

prüfungsjahr 2029 regelhaft  die Abiturprüfungen 

statt. Dies gilt analog auch für eine Wiederholung 

der Kursstufe 12.



Letzter G8-Jahrgang

− Für Schülerinnen und Schüler (SuS) des letzten 

Jahrgangs im achtjährigen Bildungsgang (G8), die im 

Schuljahr 2026/27 die Einführungsphase (EP) 

wiederholen, gelten die im Folgenden getroffenen 

Regelungen:

▪ Für alle SuS wird ein Angebot zum Besuch der EP am 

Standort eines Gymnasiums vorgehalten; grundsätzlich 

bleiben betroffene SuS unabhängig vom zu besuchenden 

Standort SuS ihrer jeweiligen Schule.



Letzter G8-Jahrgang

▪ Nach Meldung der zu erwartenden Wiederholungsfälle

(Anfrage läuft) werden von Seiten des zuständigen 

Schulaufsichtsreferats  Festlegungen in Absprache mit den 

Schulen getroffen.

▪ In Abhängigkeit vom jeweiligen Bedarf soll in den 

einzelnen Schulregionen eine gemeinsame EP an einem 

Gymnasium angeboten werden.

▪ Für alle SuS der saarländischen Gymnasien wird somit der 

Besuch der EP an einem Gymnasium ermöglicht. 

Ungeachtet dessen ist ein Schulwechsel an einen 

sonstigen Standort zulässig.



2. Organisation der Hauptphase (Kursstufen 11/12)



Die 4 Halbjahre der Hauptphase: Zeiteinteilung

11/1         1. Schulhalbjahr

11/2         2. Schulhalbjahr

12/1         Bis zu den Weihnachtsferien

12/2         Januar bis kurz vor Osterferien

Abitur: Schriftliches Abitur    April / Mai

Mündliches Abitur     Mitte Juni   



Die 4 Halbjahre der Hauptphase:  Noten

• Zeugnis 11/1          

• Zeugnis 11/2                     alle Noten erscheinen

auf dem Abiturzeugnis

• Zeugnis 12/1         

• Zeugnis 12/2



3. Die Fächerwahl



Wichtig !!
Das  Stundensoll:

In jedem Halbjahr müssen

im Schnitt 

mindestens       Wochenstunden

Unterricht belegt sein.

34



• L – Kurse = Kurse mit erhöhtem Niveau

Leistungskurse werden 5-stündig unterrichtet 

und sind immer schriftliche Abiturprüfungsfächer.

Die Kursarten

Hinweis: Pi, Ds, Sf → nicht als LK möglich!



• G – Kurse = Kurse mit grundlegendem Niveau

Grundkurse werden je nach Fach 4-, 3- oder 2-stündig 

unterrichtet.

4-stündig: Deutsch, Mathematik, Fremdsprachen

3-stündig: Erdkunde, Politik, Biologie, Chemie, Physik

2-stündig: Geschichte, Bildende Kunst, Musik, Sport

Religion, Ethik, Philosophie, Informatik,

Darstellendes Spiel, Seminarfach

Die Kursarten



Die Kernfächer:

Deutsch

Mathematik

eine Fremdsprache



Jede Schülerin/jeder Schüler belegt 

▪ mindestens eines der 3 Kernfächer als 

Leistungskurs

▪ die beiden anderen Kernfächer als 4-

stündigen Grundkurs 

Fächerbelegung Kernfächer



Es gibt folgende 

Wahlmöglichkeiten:

Leistungskurse

LK 1                  LK 2
5 stündig                 5 stündig

Grundkurse

GK 1                 GK 2
4 stündig                  4 stündig

Kernfach 1 Kernfach 2 Kernfach 3
14 Wochen-

stunden

Kernfach 1

NW (Bi,Ch,Ph)             

GW (Ek,Ge,Po)             

In                 

Mu/BK        

Sp

Rk/Re/Et

Kernfach 2 Kernfach 3
18 Wochen-

stunden



Alle belegen in der Hauptphase für 4 Halbjahre 11 Fächer

Deutsch                      KERN-

Mathematik              

Fremdsprache         FÄCHER

De 4 bzw. 5 Wochenstunden      

(Wst.)

Ma 4 bzw. 5 Wst.

Fr, En, Sn, La 4 bzw. 5 Wst.

eine Naturwissenschaft Bi, Ch, Ph 3 bzw. 5 Wst.

eine Gesellschaftswissenschaft • Ge

• Ek + Ge

• Po + Ge

• Ek oder Po 

+ Ge

5 Wst.

5 + 2 Wst. 

5 + 2 Wst.

3 

+ 2 Wst. (≥ 2HJ)

Neigungsfächer

Bsp. Informatik
Alle nicht bereits 

belegten Fächer

2, 3 oder 4 Wst.

5 bzw. 2 Wst.

Evtl. Seminarfach 2 Wst.

Künstlerisches Fach BK, Mu 5 bzw. 2 Wst.

Religion / Ethik Rk, Re, Et 5 bzw. 2 Wst.

Sport Sp 5 bzw. 2 Wst.

Pflichtstundenzahl ≥ 34 Wochenstunden



Die 

Kombinationstabelle

gibt die möglichen 

Fächerzusammenstellungen 

vor:



 

Kombinations    

-nummer 

 3 Kernfächer, 2 Leistungskurse 

         Leistungskurse                     Grundkurse 
NW 

        GW    

            Ge                    Ek/Po 

Kunstfach 

(BK/Mu) 
Rk/Re/Et Sport 

Zweite 

Fremdsprache NW / GW NW / GW NW / GW 
Neigungsfach 

Seminarfach 

Neigungsfach 

Seminarfach 

        Wochenstunden 5 5 4 4 3 2 3 2 2 2 4 3 3 3 NF ≥ 2    SF: 2 NF ≥ 2    SF: 2 

1 
a Kernfach 1 Kernfach 2 Kernfach 3  NW Ge  KF RL Sp  NW2, GW2 NW2 3, GW 2  3 NW2 3, GW 2  3   

b Kernfach 1 Kernfach 2 Kernfach 3  NW 
Ge (2HJ) + SF (2 HJ) 

oder Ge (4 HJ) 
Ek, Po KF RL Sp  NW2, GW2 NW2 3, GW 2  3    

2 
a Kernfach 1 Kernfach 2 Kernfach 3  NW Ge  KF RL Sp FS2 NW2, GW2   NF, SF  

b Kernfach 1 Kernfach 2 Kernfach 3  NW 
Ge (2HJ) + SF (2 HJ) 

oder Ge (4 HJ) 
Ek, Po KF RL Sp FS2    NF, SF  

3 
a Kernfach 1 Bi, Ch, Ph Kernfach       Kernfach 3  Ge  KF RL Sp  NW2, GW2 NW2 3, GW 2  3  NF, SF  

b Kernfach 1 Bi, Ch, Ph Kernfach 2 Kernfach 3  
Ge (2HJ) + SF (2 HJ) 

oder Ge (4 HJ) 
Ek, Po KF RL Sp  NW2, GW2   NF, SF  

4 
a Kernfach 1 Ge Kernfach 2 Kernfach 3 NW   KF RL Sp  NW2, GW2   NF NF, SF 

b Kernfach 1 Ek, Po Kernfach 2 Kernfach 3 NW 
Ge (2HJ) + SF (2 HJ) 

oder Ge (4 HJ) 
 KF RL Sp  NW2, GW3   NF, SF  

5 
a Kernfach 1 In Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge  KF RL Sp  NW2, GW2   NF, SF  

b Kernfach 1 In Kernfach 2 Kernfach 3 NW 
Ge (2HJ) + SF (2 HJ) 

oder Ge (4 HJ) 
Ek, Po KF RL Sp     NF, SF  

6 
a Kernfach 1 Mu, BK Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge   RL Sp  NW2, GW2   NF NF, SF 

b Kernfach 1 Mu, BK Kernfach 2 Kernfach 3 NW 
Ge (2HJ) + SF (2 HJ) 

oder Ge (4 HJ) 
Ek, Po  RL Sp     NF NF, SF 

7 
a Kernfach 1 RL Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge  KF  Sp  NW2, GW2   NF NF, SF 

b Kernfach 1 RL Kernfach 2 Kernfach 3 NW 
Ge (2HJ) + SF (2 HJ) 

oder Ge (4 HJ) 
Ek, Po KF  Sp     NF NF, SF 

8 
a Kernfach 1 Sp Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge  KF RL   NW2, GW2   NF NF, SF 

b Kernfach 1 Sp Kernfach 2 Kernfach 3 NW 
Ge (2HJ) + SF (2 HJ) 

oder Ge (4 HJ) 
Ek, Po KF RL      NF NF, SF 

9 
a Kernfach 1 Bi, Ch, Ph Kernfach 2 Kernfach 3  Ge  KF RL Sp FS2    NF NF, SF 

b Kernfach 1 Bi, Ch, Ph Kernfach 2 Kernfach 3  Ge (≥ 2 HJ) Ek, Po KF RL Sp FS2    NF, SF  

10 
a Kernfach 1 Ge Kernfach 2 Kernfach 3 NW   KF RL Sp FS2    NF NF, SF (≥ 2 HJ) 

b Kernfach 1 Ek, Po Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge (≥ 2 HJ)  KF RL Sp FS2    NF, SF  

11 
a Kernfach 1 In Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge  KF RL Sp FS2    NF, SF (≥ 2 HJ)  

b Kernfach 1 In Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge (≥ 2 HJ) Ek, Po KF RL Sp FS2      

12 
a Kernfach 1 Mu, BK Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge   RL Sp FS2    NF NF, SF (≥ 2 HJ) 

b Kernfach 1 Mu, BK Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge (≥ 2 HJ) Ek, Po  RL Sp FS2    NF, SF  

13 
a Kernfach 1 RL Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge  KF  Sp FS2    NF NF, SF (≥ 2 HJ) 

b Kernfach 1 RL Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge (≥ 2 HJ Ek, Po KF  Sp FS2    NF, SF  

14 
a Kernfach 1 Sp Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge  KF RL  FS2    NF NF, SF (≥ 2 HJ) 

b Kernfach 1 Sp Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge (≥ 2 HJ) Ek, Po KF RL  FS2    NF, SF  

14 Kombinationen,

a- und b-Variante



Leistungskurse Grundkurse

Wochen
stunden 5 5 4 3 2 2+2 3 3 3 3 2 2 2 Summe

Kombi

1a Kern-
fach 1

Kern-
fach 2

Kern-
fach 3 NW Ge

(4 HJ)

NW2 
GW2

NW2 
NW3 
GW2
GW3

NW2 
NW3 
GW2
GW3

KF Rel/
Et

Sp 34

Kombi

1b Kern-
fach 1

Kern-
fach 2

Kern-
fach 3 NW

Ge
(2 HJ)

+
SF

(2 HJ)

Ek
Po

NW2 
GW3

NW2 
NW3 
GW2
GW3

KF Rel/
Et

Sp 34

Leistungskurse Grundkurse

Wochen
stunden 5 5 4 4 2 2+2 3 3 3 2 2 2 2 Summe

Kombi

9a Kern-
fach 1 NW

Kern-
fach 2

Kern-
fach 3

Ge

(4 HJ)

NW2 
GW2

NW2 
NW3 
GW2
GW3

KF2
NF
SF

KF Rel/
Et

Sp 34

Kombi

9b Kern-
fach 1

NW Kern-
fach 2

Kern-
fach 3

Ge
(2 HJ)

+ 
SF

(2 HJ)

Ek
Po

NW2 
GW3

KF2
NF
SF

KF Rel/
Et

Sp 34



Leistungskurse Grundkurse

Wochen
stunden 5 5 4 4 3 2 2 3 4 2 2 2 2 Summe

Kombi

14a Kern-
fach 1

Sp Kern-
fach 2

Kern-
fach 3 NW

Ge

(4 HJ)

FS2 NF NF
SF

KF Rel/
Et 35

Kombi

14b Kern-
fach 1

Sp
Kern-
fach 2

Kern-
fach 3 NW

Ge
(2 HJ)

+
SF

(2 HJ)

Ek
Po

FS2
NF
SF

KF Rel/
Et

36



Beispiele für Neigungsfächer
Beispiel 1: Als NW-Fach ist Chemie gewählt.

→ Biologie oder Physik als

3-std. Neigungsfach wählbar.

Beispiel 3: Als Kernfach-FS ist Englisch gewählt.

→ Französisch oder Spanisch oder

Latein als 4-std. Neigungsfach wählbar.       

Beispiel 2: Als GW-Fach ist Erdkunde gewählt.

→ Politik als 3-std. Neigungsfach wählbar.

Zusätzlich muss Geschichte für mind.  

2 Halbjahre gewählt werden!



Beispiele für Neigungsfächer

Beispiel 1: Schwerpunkt NW

Beispiel 3: Schwerpunkt FS

Beispiel 2: Schwerpunkt GW 



Weitere Möglichkeiten für Neigungsfächer

➢ Darstellendes Spiel                  2-stündig

➢ Philosophie                               2-stündig 

➢ Musik                                    2-stündig

➢ Informatik                                2-stündig                                

➢ Bildende Kunst                         2-stündig



GW-Fach Geschichte

▪ 5-stündiger Leistungskurs (Abiturfach)

▪ 2-stündiger Grundkurs über 4 Halbjahre

(mögliches Abiturprüfungsfach, wenn in

Klasse 10 belegt)

▪ 2-stündiger Grundkurs über 2 Halbjahre

(mind. ein weiteres GW-Fach (Ek, Po)   

muss belegt werden!)



➢ Das Seminarfach dient der Erörterung fachübergreifender

und fächerverbindender Problemstellungen

➢ Das Seminarfach kann nicht (!) Abiturprüfungsfach sein

➢ Im Seminarfach werden verschiedene Arbeitsformen und   

Methoden der Präsentation eingeübt.

➢ Das Seminarfach ist ein zweistündiges Fach und wird für 2 oder 4 

Halbjahre durchgehend belegt.

➢ Besondere Lernleistung: Statt 2 Halbjahresnoten Seminarfach

umfassende wissenschaftliche Arbeit + Kolloquium

Das  Seminarfach



Das  Seminarfach

• Das allgemeine Seminarfach

• Das Seminarfach in Kombination mit 

Geschichte (2-stündig)



Das  Seminarfach in 

Kombination mit Geschichte

• Allgemeines Seminarfach in 12/1 und 12/2

• 11/1 + 11/2: Geschichte (2-stündig)

und mind. ein weiteres GW-Fach, 

das bereits in Klassenstufe 10 

belegt war

• Abwahl von Geschichte nach 11/2



➢ In Sport kann zunächst gewählt werden, ob 

Schwimmen belegt werden möchte oder nicht.

Der zweistündige Grundkurs Sport

➢ Die weiteren Sportartenmöglichkeiten können 

teilweise später im Kurs gewählt werden.

➢ Jede Schülerin/jeder Schüler hat für vier Halb-

jahre den/die gleiche(n) SportlehrerIn.



Grundkurs Sport 2026 – 2028 (zweistündig)



Attest in Sport

Falls ein Attest in Sport für einen 

längeren Zeitraum vorliegt:

=> Es fehlen 2 Pflichtstunden!
Als Ersatz muss ein Ergänzungsfach gewählt werden   
z.B. Pi, In, DS, 2. Kunstfach

➔Attest abgeben (SportlehrerIn und anschließend
Sekretariat -> Schülerakte)



Abitur



Abitur

Gesamtqualifikation (Abiturendnote) 

setzt sich zusammen aus

• Qualifikation im Kursbereich:

Halbjahresergebnisse von 40 Kursen

• Qualifikation im Abiturbereich:

Ergebnisse von 5 Prüfungsfächern

(4 schriftlich, 1 mündlich)



Schriftlich in den 2 Leistungskursen

Schriftlich in 2 weiteren Fächern 

Mündlich in 1 weiteren Fach

Abiturprüfungsfächer

Jede Schülerin/jeder Schüler wird in 5 Fächern geprüft: 



Abiturprüfungsfächer

▪ Unter den 5 Prüfungsfächern müssen mindestens 2 der 3 

Kernfächer De, Ma, FS sein.

▪ Das Seminarfach und der 2 stündige Grundkurs Sport können keine

Abiturprüfungsfächer sein.

▪ Ein Fach kann nur dann Prüfungsfach sein, wenn es in der Ein-

führungs- und Hauptphase (durchgängig 3 Jahre) belegt war!



Abiturprüfungsfächer

▪ Aus jedem der folgenden 3 Aufgabenfelder muss mindestens 1 Fach

gewählt werden:         

▪ Aus dem gesellschaftswissenschaftlichen Aufgabenfeld können

maximal 2 Fächer benannt werden.

▪ Höchstens 1 zweistündiges Fach darf als Prüfungsfach (schriftlich oder mündlich) 

gewählt werden (Ge, Rk, Re, Et, Pi, Bk, Mu, DS, In)



Abiturprüfungsfächer

Fächer können nur dann Abiturprüfungsfächer

sein, wenn sie bereits in der Klassenstufe 10

belegt waren!



Zulassung zum Abitur

➢ Es müssen 40 von insgesamt 44 Kursnoten   

in die Wertung eingebracht werden

➢Es dürfen höchstens 8  Kurse mit „roten

Noten“ (unter 05 P.) abgeschlossen werden

➢Die Punktsumme aller 40 eingebrachten 

Kurse muss mindestens 200 betragen.

➢ Keine dieser 40 Zeugnisnoten darf (00) sein

➢In mindestens 5 der 12 einzubringenden Kurse

in den Kernfächern De, Ma, FS mind. 05 P.



Qualifikation im 

Kursbereich



• Die 40 einzubringenden Kursnoten können aus insgesamt 44 Noten gewählt werden.

• Die angekreuzten 26 Fächernoten müssen unter den einzubringenden 40 Noten sein.

• LK-Kursnoten und GK-Kursnoten haben gleiches Gewicht.

• Die jeweils 4 Noten der 5 Abiturprüfungsfächer müssen eingebracht werden.

Noten 1.HJ 2. HJ 3. HJ 4. HJ

1 1.Kernfach 4 x x x x

2 2.Kernfach 4 x x x x

3 3.Kernfach 4 x x x x

4 NW -Fach 4 x x x x

5
GW – Fach

+ Ge

4

2

x          x x x

x mindestens 2 Kurse x

6 Bild. Kunst/Musik 2 x mindestens 2 Kurse x

7 Religion/Ethik 2 x mindestens 2 Kurse x



Die Gesamtnote setzt sich zusammen

Vierfache Wertung der

Abiturnoten in den

5 Prüfungsfächer

Maximal 300 Punkte

Noten aus 40 Kursen

der 4 Halbjahre

11/1, 11/2, 12/1,12/2

Maximal 600 Punkte

+

Maximal 900 Punkte



Tabelle zur Berechnung der Abiturendnote





26/27



Bis zum 23. Februar 2026 bei der Klassenlehrerin/beim Klassenlehrer abgeben!

26/27



a

14 Kombinationen

b

Seite 3
Kombinations    -

nummer

3 Kernfächer, 2 Leistungskurse

Leistungskurse                     Grundkurse
NW

GW   

Ge                    Ek/Po

Kunstfach

(BK/Mu)
Rk/Re/Et Sport

Zweite

Fremdsprache NW / GW NW / GW NW / GW
Neigungsfach

Seminarfach

Neigungsfach

Seminarfach

Wochenstunden 5 5 4 4 3 2 3 2 2 2 4 3 3 3 NF ≥ 2    SF: 2 NF ≥ 2    SF: 2

1

a Kernfach 1 Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge KF RL Sp NW2, GW2 NW2 3, GW 2  3 NW2 3, GW 2  3

b Kernfach 1 Kernfach 2 Kernfach 3 NW
Ge (2HJ) + SF (2 HJ)

oder Ge (4 HJ)
Ek, Po KF RL Sp NW2, GW2 NW2 3, GW 2  3

2

a Kernfach 1 Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge KF RL Sp FS2 NW2, GW2 NF, SF

b Kernfach 1 Kernfach 2 Kernfach 3 NW
Ge (2HJ) + SF (2 HJ)

oder Ge (4 HJ)
Ek, Po KF RL Sp FS2 NF, SF

3

a Kernfach 1 Bi, Ch, Ph Kernfach      Kernfach 3 Ge KF RL Sp NW2, GW2 NW2 3, GW 2  3 NF, SF

b Kernfach 1 Bi, Ch, Ph Kernfach 2 Kernfach 3
Ge (2HJ) + SF (2 HJ)

oder Ge (4 HJ)
Ek, Po KF RL Sp NW2, GW2 NF, SF

4

a Kernfach 1 Ge Kernfach 2 Kernfach 3 NW KF RL Sp NW2, GW2 NF NF, SF

b Kernfach 1 Ek, Po Kernfach 2 Kernfach 3 NW
Ge (2HJ) + SF (2 HJ)

oder Ge (4 HJ)
KF RL Sp NW2, GW3 NF, SF

5

a Kernfach 1 In Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge KF RL Sp NW2, GW2 NF, SF

b Kernfach 1 In Kernfach 2 Kernfach 3 NW
Ge (2HJ) + SF (2 HJ)

oder Ge (4 HJ)
Ek, Po KF RL Sp NF, SF

6

a Kernfach 1 Mu, BK Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge RL Sp NW2, GW2 NF NF, SF

b Kernfach 1 Mu, BK Kernfach 2 Kernfach 3 NW
Ge (2HJ) + SF (2 HJ)

oder Ge (4 HJ)
Ek, Po RL Sp NF NF, SF

7

a Kernfach 1 RL Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge KF Sp NW2, GW2 NF NF, SF

b Kernfach 1 RL Kernfach 2 Kernfach 3 NW
Ge (2HJ) + SF (2 HJ)

oder Ge (4 HJ)
Ek, Po KF Sp NF NF, SF

8

a Kernfach 1 Sp Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge KF RL NW2, GW2 NF NF, SF

b Kernfach 1 Sp Kernfach 2 Kernfach 3 NW
Ge (2HJ) + SF (2 HJ)

oder Ge (4 HJ)
Ek, Po KF RL NF NF, SF

9

a Kernfach 1 Bi, Ch, Ph Kernfach 2 Kernfach 3 Ge KF RL Sp FS2 NF NF, SF

b Kernfach 1 Bi, Ch, Ph Kernfach 2 Kernfach 3 Ge (≥ 2 HJ) Ek, Po KF RL Sp FS2 NF, SF

10

a Kernfach 1 Ge Kernfach 2 Kernfach 3 NW KF RL Sp FS2 NF NF, SF (≥ 2 HJ)

b Kernfach 1 Ek, Po Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge (≥ 2 HJ) KF RL Sp FS2 NF, SF

11

a Kernfach 1 In Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge KF RL Sp FS2 NF, SF (≥ 2 HJ)

b Kernfach 1 In Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge (≥ 2 HJ) Ek, Po KF RL Sp FS2

12

a Kernfach 1 Mu, BK Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge RL Sp FS2 NF NF, SF (≥ 2 HJ)

b Kernfach 1 Mu, BK Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge (≥ 2 HJ) Ek, Po RL Sp FS2 NF, SF

13

a Kernfach 1 RL Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge KF Sp FS2 NF NF, SF (≥ 2 HJ)

b Kernfach 1 RL Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge (≥ 2 HJ Ek, Po KF Sp FS2 NF, SF

14

a Kernfach 1 Sp Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge KF RL FS2 NF NF, SF (≥ 2 HJ)

b Kernfach 1 Sp Kernfach 2 Kernfach 3 NW Ge (≥ 2 HJ) Ek, Po KF RL FS2 NF, SF

Kombinationstabelle



Grundkurs Sport 2026 – 2028 (zweistündig)



Personalien

überprüfen

Fremdsprachenfolge

überprüfen

Belegte Fächer in Klasse 10

überprüfen

Konfession eintragen
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1 5 5 5 5 5 5

2 5 5 5 5 5 5

3

4 4 4 4 4 4 4

5 4 4 4 4

6 Zusatz 4 4 4 4

Ergänzung=Neigungsfächer

En Fr LaSn

 P
fl

ic
h

tb
er

ei
ch

nur eine Pflicht-FS

Zeile

3 K e r n f ä c h e r

De Ma
Ge

Ge+Sf Ek Po

5 5 5

2 3 3

2

3 3

3 3

GW



Kombinationsnummer

genau 11 Kreuze 

Summe mind. 34
5

5

Summe

gewählter 

Stunden

1 Sport

5 5 5 5 5 5 5 5 5 5

3 3 3 2 2 2 2 2 2

3 3 3 2 2 2 2 2 2 2

3 3 3 2 2 2 2 2 2 2

Sp PiBi Ch Ph BK Mu Re

1 NW 1 KüF 1 Religion / Ethik

Rk Et Sf
Schülerf irma

In DS Sf
allgemein



Sport G-Kurs Ja Nein

Schwimmen

bitte ankreuzen



In den Zeilen 1 bis 5 müssen angekreuzt werden:

➢ Genau 11 Fächer 

➢ Mindestens 34 Wochenstunden           

Wichtig!



Beispiele zur Fächerwahl



Bisher: 25 Wochenstunden bei 8 Fächer

Es fehlen 9 Wochenstunden und 3 Fächer

1 Sport

Ge

Ge+Sf Ek Po Kombinationsnummer

1 5 5 5 5 5 5 5

2 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5

3 2 3 3 2

4 4 4 4 4 4 4 2 3 3 3 2 2 2 2 2 2 13

5 4 4 4 4 3 3 3 3 3 2 2 2 2 2 2

6 Zusatz
4 4 4 4 3 3 3 3 3 2 2 2 2 2 2

PROFILE

SPORT G-KURS A B C

1.Präferenz

2.Präferenz  

bitte ankreuzen

Ergänzung=Neigungsfächer

En Fr LaSn

 P
fl

ic
h

tb
e

re
ic

h

Sp PiBi Ch Ph BK

nur eine Pflicht-FS

Zeile Mu Re
Summe

gewählter 

Stunden

3 K e r n f ä c h e r 1 NW 1 KüF 1 Religion / Ethik

De Ma Rk Et In DS Sf

GW

genau 11 Kreuze 

Summe mind. 34
x

x

x xx x

x

x



1 Sport

Ge

Ge+Sf Ek Po Kombinationsnummer

5 5 5 5 5 5 5

5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5

2 3 3 2

4 4 4 4 4 4 2 3 3 3 2 2 2 2 2 2 13

4 4 4 4 3 3 3 3 3 2 2 2 2 2 2 9

Zusatz
4 4 4 4 3 3 3 3 3 2 2 2 2 2 2

PROFILE

SPORT G-KURS A B C

1.Präferenz

2.Präferenz  

In DS Sf

GW

nur eine Pflicht-FS

Mu Re

3 K e r n f ä c h e r 1 NW 1 KüF 1 Religion / Ethik

De Ma Rk Et

bitte ankreuzen

Ergänzung=Neigungsfächer

En Fr LaSn

 P
fl

ic
h

tb
e

re
ic

h

Sp PiBi Ch Ph BK

1a
Summe

gewählter 

Stunden

34
genau 11 Kreuze 

Summe mind. 34

x

x

x

x

x

x

x x x

x x

Kombinationstabelle

Leistungskurse Grundkurse

Wochen
stunden 5 5 4 3 2 2+2 3 3 3 3 2 2 2 Summe

1a Kern-
fach 

1

Kern-
fach

2

Kern-
fach

3
NW Ge

(für 4 HJ)

NW2 
GW2

In

NW2 
NW3 
GW2
GW3

NW2 
NW3 
GW2
GW3

KF Rel/
Et

Sp 34

1b Kern-
fach

1

Kern-
fach

2

Kern-
fach

3
NW

Ge
(2 HJ)
+ SF

(2 HJ)

Ek
Po

NW2 
GW3

In

NW2 
NW3 
GW2
GW3

KF Rel/
Et

Sp 34



1 Sport

Ge

Ge+Sf Ek Po Kombinationsnummer

5 5 5 5 5 5 5

5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5

2 3 3 2

4 4 4 4 4 4 2 3 3 3 2 2 2 2 2 2 13

4 4 4 4 3 3 3 3 3 2 2 2 2 2 2 9

Zusatz
4 4 4 4 3 3 3 3 3 2 2 2 2 2 2

PROFILE

SPORT G-KURS A B C

1.Präferenz

2.Präferenz  

bitte ankreuzen

Ergänzung=Neigungsfächer

En Fr LaSn

 P
fl

ic
h

tb
e

re
ic

h

Sp PiBi Ch Ph BK

nur eine Pflicht-FS

Mu Re

2a
Summe

gewählter 

Stunden

3 K e r n f ä c h e r 1 NW 1 KüF 1 Religion / Ethik

De Ma Rk Et In DS Sf

GW

34

genau 11 Kreuze 

Summe mind. 34
x

x

x

x xx x

x

x

x x

1 Sport

Ge

Ge+Sf Ek Po Kombinationsnummer

5 5 5 5 5 5 5

5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5

2 3 3 2

4 4 4 4 4 4 2 3 3 3 2 2 2 2 2 2 13

4 4 4 4 3 3 3 3 3 2 2 2 2 2 2 9

Zusatz
4 4 4 4 3 3 3 3 3 2 2 2 2 2 2

PROFILE

SPORT G-KURS A B C

1.Präferenz

2.Präferenz  

In DS Sf

GW

nur eine Pflicht-FS

Mu Re

3 K e r n f ä c h e r 1 NW 1 KüF 1 Religion / Ethik

De Ma Rk Et

bitte ankreuzen

Ergänzung=Neigungsfächer

En Fr LaSn

 P
fl

ic
ht

be
re

ic
h

Sp PiBi Ch Ph BK

1a
Summe

gewählter 

Stunden

34
genau 11 Kreuze 

Summe mind. 34

x

x

x

x

x

x

x x x

x x

Variante:



Beispiel 2



Bisher: 26 Wochenstunden bei 8 Fächer

Es fehlen 8 Wochenstunden und 3 Fächer

1 Sport

Ge

Ge+Sf Ek Po Kombinationsnummer

5 5 5 5 5 5 5

5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5

2 3 3 2

4 4 4 4 4 4 2 3 3 3 2 2 2 2 2 2 14

4 4 4 4 3 3 3 3 3 2 2 2 2 2 2  

Zusatz
4 4 4 4 3 3 3 3 3 2 2 2 2 2 2

PROFILE

SPORT G-KURS A B C

1.Präferenz

2.Präferenz  

bitte ankreuzen

Ergänzung=Neigungsfächer

En Fr LaSn

 P
fl

ic
h

tb
e

re
ic

h

Sp PiBi Ch Ph BK

nur eine Pflicht-FS

Mu Re
Summe

gewählter 

Stunden

3 K e r n f ä c h e r 1 NW 1 KüF 1 Religion / Ethik

De Ma Rk Et In DS Sf

GW

genau 11 Kreuze 

Summe mind. 34
x

x

x xx x

x

x



In diesem Fall kann Geschichte (2-std.) nach 11/2 abgewählt werden.

1 Sport

Ge

Ge+Sf Ek Po Kombinationsnummer

1 5 5 5 5 5 5 5

2 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5

3 2 3 3 2

4 4 4 4 4 4 4 2 3 3 3 2 2 2 2 2 2 14

5 4 4 4 4 3 3 3 3 3 2 2 2 2 2 2 10

6 Zusatz
4 4 4 4 3 3 3 3 3 2 2 2 2 2 2

PROFILE

SPORT G-KURS A B C

1.Präferenz

2.Präferenz  

bitte ankreuzen

Ergänzung=Neigungsfächer

En Fr LaSn

 P
fl

ic
h

tb
e

re
ic

h

Sp PiBi Ch Ph BK

nur eine Pflicht-FS

Zeile Mu Re

9a
Summe

gewählter 

Stunden

3 K e r n f ä c h e r 1 NW 1 KüF 1 Religion / Ethik

De Ma Rk Et In DS Sf

GW

36 

genau 11 Kreuze 

Summe mind. 34
x

x

x

x xx x

x

x

x x

1 Sport

Ge

Ge+Sf Ek Po Kombinationsnummer

5 5 5 5 5 5 5

5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5

2 3 3 2

4 4 4 4 4 4 2 3 3 3 2 2 2 2 2 2 14

4 4 4 4 3 3 3 3 3 2 2 2 2 2 2 8

Zusatz
4 4 4 4 3 3 3 3 3 2 2 2 2 2 2

PROFILE

SPORT G-KURS A B C

1.Präferenz

2.Präferenz  

In DS Sf

GW

nur eine Pflicht-FS

Mu Re

3 K e r n f ä c h e r 1 NW 1 KüF 1 Religion / Ethik

De Ma Rk Et

bitte ankreuzen

Ergänzung=Neigungsfächer

En Fr LaSn

 P
fl

ic
h

tb
e

re
ic

h

Sp PiBi Ch Ph BK

3a
Summe

gewählter 

Stunden

34
genau 11 Kreuze 

Summe mind. 34

x

x

x

x

x

x

x

x x

xx

Politik wird dann Abiturprüfungsfach!

Variante:



Nur die Fächer 

GK Geschichte oder GK Seminarfach

können nach 11/2 unter gewissen Umständen abgewählt 

werden!

STUNDENSOLL

ABITURPRÜFUNGSFACH GW

Hinweis zur Abwahl von Fächern:



Bis zum 23. Februar 2026 bei der Klassenlehrerin/beim Klassenlehrer abgeben!

26/27



Abgabe der Wahlbögen bei der Klassenlehrerin/beim 

Klassenlehrer endgültig und verbindlich!

23. Februar 2026

Abgabetermin



Homepage des PWG

www.pwg-merzig.de
➢ Beratung

➢Abteilung Oberstufe

➢ Informationen zur GOS



Online-Schule Saarland

https://online-

schule.saarland/

➢Informationen für die 

Klassenstufe 10



Email-Adresse

c.josten@schule.saarland



Wichtige Frage:

Klassenstufe 10 Hauptphase 11/12

Abgang mit MBA
(Antrag auf Notenänderung nur 

am Ende der Klassenstufe 10 

möglich!)

oder



Fragen



Juniorstudium

http://www.uni-saarland.de/info/schueler/schueler-

angebote/juniorstudium.html

• Förderprogramm für besonders begabte und leistungsbereite  
Schülerinnen und Schüler

• Brücke von der Schule zur Hochschule 

• Studieren parallel zu den Kursstufen 11 und/oder 12

https://www.htwsaar.de/hochschule/organisation/verw

altung/hochschulkommunikation/aktuell_rss/studieren

-schon-vor-dem-abi-htw-saar-fuehrt-juniorstudium-

ein

http://www.uni-saarland.de/info/schueler/schueler-angebote/juniorstudium.html
https://www.htwsaar.de/hochschule/organisation/verwaltung/hochschulkommunikation/aktuell_rss/studieren-schon-vor-dem-abi-htw-saar-fuehrt-juniorstudium-ein


Informations- und 

Beratungsveranstaltung über die 

Gymnasiale Oberstufe Saar (GOS)

für Eltern und Schülerinnen/Schüler der 

Klassenstufe 10

03.02.2026


